
V
ertrauen ist die Basis jeder
Freundschaft. Das dachte
sich wohl auch Matangi
„Maya“ Arulpragasam,

besser bekannt unter ihrem
Künstlernamen M.I.A, als sie dem
Dokumentarfilmer Steve Love-
ridge Hunderte Stunden Videoauf-
nahmen aus ihrem bewegten Le-
ben übergab, vieles davon selbst
gedreht. Die beiden sind gut be-
freundet, sie kennen sich von der
Central St Martins Kunsthoch-
schule in London, wo sie Mitte der
90er-Jahre Kunst studierten.
Heute ist M.I.A mit ihrer HipHop-
basierten Popmusik ein Weltstar.

Nun wurde ihr Leben von Steve
Loveridge auf 90 Minuten verdich-
tet. Das Archivmaterial, aus dem
der Regisseur für „Ma-
tangi/Maya/M.I.A.“ schöpft,
könnte abwechslungsreicher
kaum sein. Da sind zum Beispiel
Aufnahmen der Studienzeit, in de-
nen man Maya zu Public Enemy
tanzend in ihrem Teenagerzimmer
sieht. Die tamilische Familie Arul-
pragasam war aus Sri Lanka nach
London geflüchtet, zunächst ohne
den Vater, der als Gründer des ta-
milischen Widerstands die ersten
Jahre in Sri Lanka geblieben war.
Matangis großes Interesse an ih-
ren Wurzeln und dem dortigen
Bürgerkrieg wird von Beginn an
offenbar. Später dann ihr musika-
lischer Durchbruch, die Auftritte
auf dem Coachella-Festival, das
Gastspiel beim Super Bowl.

„Matangi/Maya/M.I.A.“ ist weit
mehr als eine Popstarbiografie. Es
ist ein vielschichtiger, sehr per-
sönlicher Film über eine eigenwil-
lige Persönlichkeit. Loveridge geht
es mehr um Matangi, die „Maya“
ihrer gemeinsamen Jahre als um
die Pop-Ikone M.I.A. Und so sehen
wir Momente, die M.I.A so in ei-

nem Film über sich wohl nicht er-
wartet hätte. Wie sie auf dem Klo
weint, weil sie sich missverstan-
den fühlt. Wie sie in ihr Heimat-
dorf in Sri Lanka fährt, das ihr
mittlerweile fremd geworden ist.
Nachdem sie dem Regisseur das
Material überlassen hatte, habe
sie erst einmal eine Weile nichts
mehr von ihm gehört, erzählte sie
bei der Pressekonferenz auf dem
Sundance Festival im vergange-
nen Jahr, die im Internet zu sehen
ist. Matangi Arupragasam war
neugierig, was ihr Freund aus dem
Material gemacht hatte.

Die Aufnahmen lassen durchbli-
cken, wie kompromisslos und wil-
lensstark sie ist. Die heute 43-Jäh-
rige wirkt schon bei ihrem Start mit
Anfang zwanzig in ihrem Selbst der-
art gefestigt, dass ihr Musikerfolg
fast zwangsläufig kommt. Sie hatte
neben dem Malen und ersten Film-
arbeiten begonnen, Songs und
Beats zu schreiben, die ihre Erfah-
rungen als Migrantin und die Sym-
bole der Tamil Tigers aufgriffen. Ihr
Selbstverständnis als politische
Künstlerin hat es M.I.A. nicht leicht
gemacht.

Sie provoziert. Bei einem ge-
meinsamen Auftritt mit Madonna
in der Pause des Super Bowl 2012,
hielt sie vor rund 112 Millionen
TV-Zuschauern den Mittelfinger
in die Kamera, ein Skandal. Love-
ridges Film zeigt natürlich auch
das. Einmal fragt der Regisseur sie,
warum sie ein so problematischer
Popstar sei. Sie sagt, dass es ein
schlimmes Ende mit ihr nehmen
würde, wenn sie nicht all das formu-
lieren würde, was ihr auf der Seele
liegt.

Matangi/Maya/M.I.A. USA/Großbritannien
2018. Regie: Steve Loveridge. Dokumentarfilm,
100 Minuten, OmU. FSK: ab 16 Jahre

NEU IM KINO

CHARLES DICKENS: DER MANN,
DER WEIHNACHTEN ERFAND
Irland, Kanada 2017. Regie: Bharat
Nalluri. Charles Dickens hat eine
Frau und sein fünftes Kind ist unter-
wegs. Sein „Oliver Twist! wird ge-
schätzt, doch ihm fehlt noch ein fi-
nanzieller Erfolg. Er hat auch schon
eine Idee, „Ein Weihnachtslied“,
doch muss er das Buch rechtzeitig
zum Fest fertigstellen. Inspiration
findet er in seinem engsten Umfeld.
Kostümfilm, der die Entstehung des
Weihnachtsklassikers von Charles
Dickens auf humorvolle Weise be-
leuchtet. Der Regisseur Bharat Nul-
lari setzt Dan Stevens aus „Downton
Abbey“ und Christopher Plummer
als Scrooge vor liebevoll gestalteter
Kulisse in Szene.

JUPITER’S MOON Ungarn,
Deutschland 2017. Regie: Kornél
Mundruczó. Ein Vater und sein Sohn
Aryan sind auf der Flucht. An der
Grenze werden sie getrennt. Aryan
wird von einem Polizisten erschos-
sen. Doch er stirbt nicht, sondern
entschwebt in die Luft. Ist er ein En-
gel, die Wiederkehr Christi? Alle, die
davon erfahren, wollen ihn für sich
und ihre Zwecke nutzen. Auch Dok-
tor Stern, der hofft, mit seiner Hilfe
eine Schuld abzahlen zu können. Re-
gisseur Kornel Mundruczo findet vi-
sionäre und einfallsreiche Bilder für
seinen Science-Fiction-Thriller, in
dem er mit den Mitteln des Genreki-
nos viel über ein sich zersetzendes
Europa der Gegenwart, über Flücht-
lingskrise und Terrorangst erzählt.

WO BIST DU, JOÃO GILBERTO?
Schweiz, Deutschland 2018. Regie:
Georges Gachot. Das Lied „Girl from
Ipanema“ ist ein Klassiker der Bossa
Nova und ein Welthit, nicht nur der
lateinamerikanischen Musik. Ge-
schrieben wurden er von einem
Mann, dessen Gitarre und Gesang je-
der Musikliebhaber kennt, mit dem
aber seit langem kaum jemand ge-
sprochen hat, weil er sich seit dreißig
Jahren in einem Hotelzimmer in Rio
de Janeiro versteckt: João Gilberto.
Die Dokumentation ist die filmische
Nacherzählung des Buches „Hoba-
lala“ des Journalisten Marc Fischer.
In seiner Reportage erzählt er von
der obsessiven Suche nach seinem
Idol. Eine Woche vor dem Erschei-
nen seines Buches nahm sich Fisher
im Alter von 41 Jahren das Leben.

DVD-TIPP

Von Alexandra Seitz

In einem Holzhaus mitten im Wald
lebt Forstarbeiter Red Miller ge-

meinsam mit seiner feengleichen
Liebsten Mandy Bloom, die Fantasy-
bilder von Dschungelpriesterinnen
mit wilden Tieren zeichnet. Das Le-
ben ist ein Idyll aus Liebe und Arbeit,
bis Jeremiah Sand, Anführer einer
obskuren Sekte namens „Children of
the New Dawn“, Mandys ansichtig
wird und sie für sich haben will.
Schreckliches Geschehen ist die
Folge – umso schrecklicher, als Red
Miller von Nicolas Cage gegeben
wird. Dessen Hang zu hemmungslo-
sen Gefühlsausbrüchen ihn früh zur
Overacting-Legende machte. So
dreht Cage auch in Panos Cosmatos’
seltsamem Horror-Splatter-Hybrid
„Mandy“ mal wieder voll auf, wobei
seine schauspielerische Hochtourig-
keit in faszinierenden Kontrast gerät
zu Cosmatos’ getragenem Inszenie-
rungsstil.

„Mandy“ nämlich ist die opern-
hafte Übertragung eines Deathmetal-
Songs in Bilder: düster, dräuend, lang
und länger, eine schwarze Trance, in
der apokalyptische Visionen brodeln.
Ausgedehnte Zeitlupensequenzen
verlangsamen den Fortgang der
Ereignisse. Dann wieder gibt Sekten-
führer Jeremiah verquasten Salbader
zum Besten und hört nicht auf zu re-
den – bis Red endlich rot sieht und zur
Kettensäge greift. Doch noch ver-
wunderlicher als all dies ist, dass die
tolle Andrea Riseborough in diesem
Film mitspielt – und in der Rolle der

Mandy dem all-
gemeinen Aus-
rasten den guten
Grund gibt.

Mandy
USA 2018 Regie:
Panos Cosmatos,
Koch Media,
ca. 15 Euro

Kettensägen
unter Einfluss
Der opernhafte Gruselfilm

„Mandy“
von Panos Cosmatos

#FEMALE PLEASURE Delphi LUX 1: tgl 18.10 Uhr.
Filmkunst 66 Kino 1 (OmU): Sa 15 Uhr. Filmtheater
am Friedrichshain 1: Do/Fr/Mo-Mi 15 Uhr. Filmthea-
ter am Friedrichshain 4: So 11 Uhr. Hackesche Höfe
Kino 4 (OmU): tgl 20 Uhr, Fr a. 17.30 Uhr, So a. 12 Uhr.
Kino in der Kulturbrauerei 1-8: Do/Fr 14 Uhr, Sa/So
22.20 Uhr, Mo/Mi 13.45 Uhr, Mi 16.40 Uhr. Movie-
mento 1 (OmU): Do 15.30, 17.45, 22.15 Uhr,
Fr/So/Mo/Mi 15.15, 17.30, 19.45, 22 Uhr, Sa 14,
18.30, 20.45, 23 Uhr, Di 20.30, 22.45 Uhr. Movie-
mento 2 (OmU): Di 15.45 Uhr. Moviemento 3 (OmU):
Do 20.45 Uhr. Sputnik (höfe am südstern) 1 (OmU):
Do 17.15 Uhr. Sputnik (höfe am südstern) 2 (OmU):
Fr/Mi 17 Uhr, Sa 17.30 Uhr, So 17.45 Uhr, Mo 18 Uhr,
Di 15 Uhr. Thalia Babelsberg 1 (teilw.OmU): Do 14
Uhr, Sa/Mo/Di 16.30 Uhr. Yorck: tgl 18.15 Uhr.

100 DINGE CineStar im Sony Center 1: Mo 20 Uhr.

2001: ODYSSEE IM WELTRAUM - 2001: A SPACE
ODYSSEY Babylon 1-2 (OmU): Mo 21.30 Uhr.

25 KM/H Astra Filmpalast 1-5: tgl 20.15 Uhr. b-
ware!Ladenkino: Mo-Mi 13 Uhr. Blauer Stern Pan-
kow 1-2: tgl 20 Uhr, Do/Fr/Mo-Mi a. 15 Uhr. Capitol:
tgl 15.30, 20.30 Uhr. Casablanca: Do/Sa 18.15 Uhr,
Fr 16 Uhr, So/Di 20.30 Uhr. CinemaxX Potsdamer
Platz 1-19: Do-Di 16.50 Uhr, Do-Sa/Di a. 19.30 Uhr,
So a. 19.10 Uhr, Mo a. 19.05 Uhr, Mi 16.15, 19.45 Uhr.
CineMotion Hohenschönhausen 1: Fr-Mi 17.10 Uhr.
Cineplex Neukölln Arcaden 1-9: Do/Fr/Mo-Mi 14.20
Uhr, Sa/So 12 Uhr, Sa 14.15 Uhr. Cineplex Titania Pa-
last 1-7: tgl 17.15 Uhr, Do-Sa/Mo-Mi a. 20.15 Uhr,
Do-Sa/Di/Mi a. 23 Uhr. CineStar - Der Filmpalast
Treptower Park 1: tgl 16.45 Uhr. CineStar CUBIX
Filmpalast Alexanderplatz 1: Do/Sa-Mo/Mi 15 Uhr,
Fr/So/Di/Mi a. 20.20 Uhr. CineStar Hellersdorf 1: Do-
Sa/Mo-Mi 16.40 Uhr. Filmtheater am Friedrichshain
5: tgl 15.20, 18 Uhr, Do-Sa/Mo-Mi a. 20.40 Uhr, So a.
21 Uhr. Intimes: tgl 16.45 Uhr. Kant Kino 1: tgl 15.10,
17.50, 20.30 Uhr. Kino im Kulturhaus Spandau: Do-
So 15.45, 18 Uhr, Mo-Mi 15.30, 20.15 Uhr. Kino in der
Kulturbrauerei 1-8: tgl 19 Uhr, Do-Sa/Mo a. 13.30 Uhr,
So a. 14 Uhr. Kino Spreehöfe 1: tgl 20.30 Uhr. Thalia
Babelsberg 1: tgl 18.30 Uhr, Do/Mo/Di a. 14 Uhr. UCI
Kinowelt am Eastgate 1: tgl 17.15 Uhr. UCI Kinowelt
Colosseum 1: tgl 16.55 Uhr, Do-Sa/Mo-Mi a. 19.45
Uhr. UCI Luxe Kino Mercedes-Platz 1-14: tgl 17.30
Uhr, Fr-Mi a. 20.20 Uhr. Union Filmtheater: Do 18 Uhr,
Fr/Sa/Mo/Di 13 Uhr, Fr/Sa/Mo a. 17.45 Uhr, So 13.30
Uhr, Di a. 20.30 Uhr, Mi 10, 15.30 Uhr. Yorck: tgl 17,
20.30 Uhr. Zoo Palast 5: Do-Mo/Mi 20.15 Uhr, Di
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21.10 Uhr. Zoo Palast Clubkino A: Do/Fr/So-Mi 18
Uhr. Zoo Palast Clubkino B: Do/Fr/Mo/Mi 15.10 Uhr,
Sa 14.10 Uhr, Di 15.30 Uhr.

303 (2018) b-ware!Ladenkino 2 (OmU): Do/Fr 11
Uhr. Filmmuseum Potsdam: Sa 17 Uhr, Mi 19 Uhr.

A BATALHA DE TABATO - THE BATTLE OF TABATO Wolf
1-3 (OmenglU): So 16 Uhr.

ABEAUTIFULPLANET CineStar IMAX (3D): Do11Uhr.

A FABRICA DE NADA (2018) Regenbogen Kino
(OmU): Fr 20.30 Uhr, So/Mo 20 Uhr.

A LAND IMAGINED Kino in der Kulturbrauerei 1-8:
Mi 22.15 Uhr.

A LAND SHAPED BY WOMAN Babylon 1-2 (OmU): Mi
20 Uhr.

A PRAYER BEFORE DAWN CinemaxX Potsdamer
Platz 1-19: Do/Fr 22.50 Uhr, So 23 Uhr.

A STAR IS BORN (2018) Astor Film Lounge: Do-
Sa/Mo-Mi 17.30 Uhr, So 17 Uhr. b-ware!Ladenkino
(OmU): Mo-Mi 15.15 Uhr. Central Hackescher Markt
1 (OmU): Do 21.45 Uhr, Fr/Sa/Mo-Mi 21.30 Uhr, So
20.45 Uhr. Cinema am Walther-Schreiber-Platz: tgl
17.30, 20.30 Uhr. CinemaxX Potsdamer Platz 1-19:
Do/Sa/So/Di 19.15 Uhr, Fr/Mo/Mi 20 Uhr. CineStar -
Der Filmpalast Treptower Park 1: tgl 19.40 Uhr. Cine-
Star CUBIX Filmpalast Alexanderplatz 1: tgl 16.50
Uhr. CineStar im Sony Center 1 (OV): Fr-So/Mi 19.40
Uhr. Filmtheater am Friedrichshain 4 (OmU): tgl
20.30 Uhr. Hackesche Höfe Kino 3 (OmU): tgl 21.45
Uhr, So a. 12.30 Uhr. Kant Kino 1: So 12 Uhr. Rollberg
5 (OmU): Mo-Mi 17, 20 Uhr. Sputnik (höfe am süd-
stern) 1: Sa 16.30 Uhr, Di 17 Uhr. Sputnik (höfe am
südstern) 1 (OmU): Mo 17.30 Uhr. Sputnik (höfe am
südstern) 2 (OmU): Do 17.15 Uhr. Thalia Movie Ma-
gic 1: Di 17.45, 20.30 Uhr. UCI Kinowelt am East-
gate 1: Do/Di 20 Uhr. UCI Kinowelt Colosseum 1:
Do-Sa/Mo-Mi 20 Uhr, So 22.40 Uhr. Zukunft 3 (OmU):
tgl 20 Uhr.

A VOIX HAUTE - LA FORCE DE LA PAROLE Central Ha-
ckescher Markt 2 (OmU): Mo 14 Uhr.

DIE ABENTEUER VON WOLFSBLUT b-ware!Laden-
kino: So 11 Uhr. Intimes: Sa/So 13 Uhr.

ABGESCHNITTEN Astor Film Lounge: Fr/Sa 22.45
Uhr. CinemaxX Potsdamer Platz 1-19: Do 23 Uhr, Fr-

Mi 22.45 Uhr. CineMotion Hohenschönhausen 1: Sa
22.40 Uhr. CineStar CUBIX Filmpalast Alexander-
platz 1: tgl 23 Uhr. CineStar Hellersdorf 1: Fr/Sa
22.40 Uhr. Filmkunst 66 Kino 1/2: Sa 22.30 Uhr.
Scala Kulturpalast Werder: Di 16 Uhr. UCI Kinowelt
am Eastgate 1: Do-Mo/Mi 19.50 Uhr. UCI Kinowelt
Colosseum 1: Do-Sa/Mo-Mi 17.05 Uhr. UCI Luxe
Kino Mercedes-Platz 1-14: Fr/Sa 22.30 Uhr. Zoo Pa-
last Clubkino B: Do/Fr/So/Mo/Mi 22.40 Uhr, Sa
23.15 Uhr.

DER ADJUTANT DES ZAREN Zeughauskino: So
15 Uhr.

DER AFFRONT Delphi LUX 7: tgl 19 Uhr.

DER AFFRONT - L'INSULTE b-ware!Ladenkino
(OmU): Mo 11 Uhr.

ALEXANDER MCQUEEN - DER FILM International
(OmU/Preview): Mo 22.15 Uhr.

ALLEIN GEGEN DAS GESETZ Lichtblick-Kino (OmU):
Mi 20 Uhr.

AN DEN RÄNDERN DER WELT Acud Kino 2 (OmU):
Do/Mi 18 Uhr, So 17.30 Uhr. Delphi Filmpalast (Mati-
nee): So 12 Uhr. International (Matinee): So 11 Uhr.
Passage 4: tgl 14.45 Uhr.

AN ELEPHANT SITTING STILL - DA XIANG XI DI ER
ZUO Wolf 1-3 (OmenglU): Do 19 Uhr, So 12 Uhr. Wolf
1-3 (OmU): Di 19 Uhr.

DER ANDERE (1913) Filmmuseum Potsdam: Fr
19.30 Uhr.

DER ANDERE (1930) Filmmuseum Potsdam: Fr
21 Uhr.

DIE ANDERE SEITE VON ALLEM - DRUGA STRANA
SVEGA Babylon 1-2 (OmU): Di/Mi 20 Uhr. Wolf 1-3
(OmU): Do-Sa/Mo-Mi 14.20 Uhr, So 13.50 Uhr.

ANDRIESCH Arsenal 1 (OmenglU): So 19.30 Uhr.

ANTBOY (2014) Moviemento 3: Fr 11 Uhr.

ASIMETRIS / KALA BENOA Babylon 1-2 (OmU): Di
17.45 Uhr.

ASSASSINATION NATION CineMotion Hohenschön-
hausen 1: Fr/Sa 22.40 Uhr. Intimes: Do-So 21.15
Uhr. Intimes (OmU): Mo-Mi 21.15 Uhr. UCI Luxe Kino
Mercedes-Platz 1-14: Fr-Mi 22.55 Uhr.

ATHIRAH - EMMA' (MOTHER) (2016) Babylon 1-2
(OmenglU): Mi 20 Uhr.

AUF DEM WEG ZUR SCHULE Moviemento 2: Fr
10.15 Uhr.

AUF DER SUCHE NACH DEM ALTEN TIBET - EINE
REISE ZU BUDDHAS ERBEN Filmkunst 66 Kino 1:
Mo 18, 20 Uhr. Scala Kulturpalast Werder: Do
14.30 Uhr.

AUFBRUCH ZUM MOND CinemaxX Potsdamer Platz
1-19: Do/Fr/Mo/Mi 22.10 Uhr, Do/Sa a. 20 Uhr, Do a.
16.20 Uhr, Fr/Di a. 16 Uhr, Fr a. 19.30 Uhr, Sa/Di
22.30 Uhr, Sa 16.30 Uhr, So 16.10, 20.15, 22.40 Uhr,
Mo/Mi a. 19 Uhr, Mo a. 17 Uhr, Di 19.15 Uhr, Mi a.
16.40 Uhr. Cineplex Titania Palast 1-7: tgl 19.45 Uhr,
Do-Sa/Mo/Di a. 17 Uhr. CineStar CUBIX Filmpalast
Alexanderplatz 1: Do-Sa/Mo-Mi 19.20 Uhr, So 19.25
Uhr. Tonino: tgl 20.15 Uhr. UCI Kinowelt Colosseum
1: tgl 19.30, 22.30 Uhr. UCI Kinowelt Potsdam Cen-
ter 1: Do-Sa/Mo-Mi 19.35 Uhr. UCI Luxe Kino Merce-
des-Platz 1-14: Do 20.20 Uhr, Fr-Mi 17.30 Uhr, Fr-
So/Di/Mi a. 20.45 Uhr.

AUFBRUCH ZUM MOND - FIRST MAN CineStar im
Sony Center 1 (OV): Do-So/Di/Mi 16.10 Uhr, Do/Di a.
19.40 Uhr, Fr-So/Mi a. 23.15 Uhr, Fr-So a. 19.15 Uhr,
Mi a. 19.50 Uhr. Delphi LUX 1 (OmU): Do-Di 20.30
Uhr. Filmtheater am Friedrichshain 1 (OmU):
Do/Fr/Mo-Mi 17.15 Uhr, Sa/So 18 Uhr. Hackesche
Höfe Kino 1 (OmU): tgl 16.30 Uhr, Fr-Mi a. 19.30 Uhr.
Kant Kino 2 (OmU): tgl 17.30, 20.30 Uhr, Do/Fr/Mo-
Mi a. 14.30 Uhr. Kino in der Kulturbrauerei 1-8
(OmU): Do 22.15 Uhr, Mo 15.50 Uhr. Rollberg 4
(OmU): tgl 21.30 Uhr, Do-Sa/Mo-Mi a. 17.30 Uhr.
Rollberg 4 (OV): Sa/So 14.30 Uhr.

AUGSBURGER PUPPENKISTE: ALS DER WEIH-
NACHTSMANN VOM HIMMEL FIEL (2017) Sputnik
(höfe am südstern) 1: So 14 Uhr. Sputnik (höfe am
südstern) 2: Sa 14.30 Uhr.

BACK TO THE FATHERLAND Central Hackescher
Markt 2 (OmU): Sa 10.15 Uhr. fsk am Oranienplatz 1
(OmU): tgl 18 Uhr. Krokodil (OmU): Mo-Mi 18 Uhr.

BAD TIMES AT THE EL ROYALE b-ware!Ladenkino 2
(OmU): So/Mo 11 Uhr. Central Hackescher Markt 1
(OmU): Sa 13.45 Uhr, So 13 Uhr. CinemaxX Potsda-
mer Platz 1-19: Do/Fr 22 Uhr. Passage 4 (OmU): tgl
21.15 Uhr. UCI Kinowelt Colosseum 1: Do-Sa/Mo-Mi
22.35 Uhr.

BALLON (2018) b-ware!Ladenkino 2: Do-Sa 14.50
Uhr. CinemaxX Potsdamer Platz 1-19: Do-So 19.20
Uhr, Mo 19.40 Uhr, Di 16.45 Uhr, Mi 16.20 Uhr. Cine-
Star CUBIX Filmpalast Alexanderplatz 1: Do/Sa-
Mo/Mi 12 Uhr. Kant Kino 5: So 11 Uhr. Kino im Kul-
turhaus Spandau: Do-Sa 20.15 Uhr, So 13.15 Uhr,
Mo-Mi 17.45 Uhr. Tonino: Do-Sa 12.30 Uhr. UCI Kino-
welt Colosseum 1: Fr 19.45 Uhr. UCI Luxe Kino Mer-
cedes-Platz 1-14: Sa-Mo/Mi 15 Uhr, Sa/So a. 12 Uhr,
Di 17.45 Uhr.

BECKS Xenon (OmU): tgl 18 Uhr.

DIE BEGLEITERIN - PROVODNIK Delphi LUX 6 (OmU):
Mo 21 Uhr.

BERLIN BABYLON Hackesche Höfe Kino 2
(Omdt+englU): Do-So/Di/Mi 15 Uhr.

BERLIN CALLING Intimes (OmenglU): Sa 23.30 Uhr.

BERLIN, PRENZLAUER BERG - BEGEGNUNGEN ZWI-
SCHEN DEM 1. MAI UND DEM 1. JULI 1990 Licht-
blick-Kino: Sa 16.30 Uhr.

DIE BETTLEKTÜRE - THE PILLOW BOOK Arsenal 2
(OV): So 19 Uhr.

BIRD BOX Zoo Palast 1 (Premiere): Di 20 Uhr.

BIRDS OF PASSAGE Kino in der Kulturbrauerei 1-8
(Preview): Fr 19 Uhr.

BIZI HATIRLA CinemaxX Potsdamer Platz 1-19
(OmU): Do-Di 19 Uhr, Mi 19.10 Uhr. Cineplex Al-
hambra 1-5 (OmU): tgl 17.20 Uhr, Do-So/Di/Mi a. 20
Uhr, Do-Sa a. 22.45 Uhr. Cineplex Neukölln Arcaden
1-9 (OmU): tgl 19.40 Uhr, Do-Sa a. 23 Uhr.

BLACKKKLANSMAN b-ware!Ladenkino (OmU): tgl
22.15 Uhr. Babylon Kreuzberg B (OmU): Do-Di
16.10, 19 Uhr, Mi 16.30 Uhr. Filmmuseum Potsdam:
Sa 19.30 Uhr. Filmmuseum Potsdam (OmU): Fr 17
Uhr. Kant Kino 3: tgl 21 Uhr. Tilsiter-Lichtspiele 1
(OmU): Sa/Mo/Mi 22 Uhr.

BLUE MY MIND b-ware!Ladenkino 3: Do/Fr 11 Uhr.
Zukunft 4: Sa/So 16 Uhr.

BLUTIGE ERDBEEREN Filmmuseum Potsdam: Do
19 Uhr.

BOHEMIAN RHAPSODY Astra Filmpalast 1-5: tgl
17.15, 20 Uhr. b-ware!Ladenkino (OmU): Mi 11 Uhr.
b-ware!Ladenkino 3 (OmU): tgl 20.15 Uhr. Babylon
Kreuzberg A (OmU): tgl 16.30, 19.30, 22.30 Uhr.
Blauer Stern Pankow 1-2: tgl 17.30, 20.30 Uhr. Cine-
maxX Potsdamer Platz 1-19: Do-Di 22.10 Uhr, Do-
Sa/Mo/Di a. 13.20, 16.40 Uhr, Do/Fr/Mo a. 20.45
Uhr, Sa a. 20.15 Uhr, So/Mi a. 20.20 Uhr, So a. 16.45
Uhr, Di a. 20.10 Uhr, Mi 12.50, 16.10, 22.20 Uhr. Cine-
Motion Hohenschönhausen 1: tgl 14.15, 17, 19.30
Uhr. Cineplex Spandau 1-5: tgl 19.50 Uhr, Do-Di a.
17.10 Uhr. Cineplex Titania Palast 1-7: tgl 23 Uhr,
Do-Sa/Mo-Mi a. 16.40, 19.45 Uhr, So a. 20.30 Uhr. Ci-
neStar - Der Filmpalast Treptower Park 1: tgl 17.10,
20 Uhr, Do-Sa a. 22.50 Uhr. CineStar CUBIX Filmpa-
last Alexanderplatz 1: tgl 19.40 Uhr, Do/Sa-Mi a.
22.50 Uhr, Do-Sa/Mi a. 16.30 Uhr, Sa/Mi a. 13.20 Uhr,
So a. 16.15 Uhr, Mo/Di a. 16.40 Uhr. CineStar Hel-
lersdorf 1: tgl 16.45, 19.50 Uhr. CineStar im Sony

Center 1 (OV): Do-Di 13.40 Uhr, Do-So/Di/Mi a.
19.30, 22.45 Uhr, Do-So/Di a. 16.50 Uhr, Mo a. 22
Uhr, Mi 13.30, 16.40 Uhr. Delphi Filmpalast: tgl
14.15, 17.20, 20.30 Uhr. Delphi LUX 2 (OV): tgl 21
Uhr, Do-So/Di/Mi a. 18 Uhr. Filmtheater am Fried-
richshain 1: Do/Fr/Mo/Di 20.15 Uhr, Sa 21 Uhr, So
20.40 Uhr. Filmtheater am Friedrichshain 1 (OmU):
Mi 20.15 Uhr. Hackesche Höfe Kino 2 (OmU): tgl
19.30, 22.15 Uhr. International: tgl 16 Uhr. Interna-
tional (OmU): Do-Di 19, 22 Uhr. Kino in der Kultur-
brauerei 1-8: Do-So/Di/Mi 19.30 Uhr, Do-Sa/Di a.
16.20 Uhr, Mi a. 13.30 Uhr. Kino in der Kulturbrauerei
1-8 (OmU): tgl 22.40 Uhr, Mo a. 16.20, 19.30 Uhr.
Kino Spreehöfe 1: tgl 17.15, 20.15 Uhr. Odeon
(OmU): tgl 17.30, 20.30 Uhr. Passage 1 (OmU): tgl
17.30, 20.30 Uhr. Rollberg 2 (OV): Do/Fr/So-Mi
17.40, 20.40 Uhr, Sa 16.40, 19.40 Uhr, So a. 14.40
Uhr. Scala Kulturpalast Werder: Do/So 19 Uhr, So a.
16.30 Uhr, Di 18.30, 21 Uhr, Mi 20.15 Uhr. Sputnik
(höfe am südstern) 1 (OmU): Mo/Mi 20 Uhr, Di 19.30
Uhr. Sputnik (höfe am südstern) 2: So 19.30 Uhr.
Sputnik (höfe am südstern) 2 (OmU): Do 19.30 Uhr,
Fr 19 Uhr, Sa 19.15 Uhr. Thalia Babelsberg 1 (OmU):
Do-Mo/Mi 20.45 Uhr, Di 21 Uhr. Thalia Movie Magic
1: tgl 17.45, 20.30 Uhr. UCI Kinowelt am Eastgate 1:
tgl 14, 16.35, 19.45 Uhr. UCI Kinowelt Colosseum 1:
tgl 17, 20.15 Uhr, Do/Sa-Mi a. 22.40 Uhr. UCI Kino-
welt Gropius Passagen 1: Do-Di 16.30, 19.45 Uhr, Mi
17.10, 20.20 Uhr. UCI Kinowelt Potsdam Center 1:
tgl 16.30, 19.50 Uhr, Fr/Sa a. 23 Uhr. UCI Luxe Kino
Mercedes-Platz 1-14: tgl 19.50 Uhr, Fr-Mi a. 16.40
Uhr, Sa-Mi a. 14.30 Uhr, Sa/So a. 11.20 Uhr. UCI Luxe
Kino Mercedes-Platz 1-14 (OV): tgl 14 Uhr. Union
Filmtheater: Do 13 Uhr, Fr/Di 15 Uhr, Sa 18.15 Uhr,
So 20.30 Uhr, Mo 15.30 Uhr, Mi 17.45 Uhr. Zoo Palast
2: Do-Sa/Mo/Mi 17, 20 Uhr, Sa a. 11.30 Uhr, So
18.30, 21.30 Uhr. Zoo Palast 3: Di 20.45 Uhr. Zoo Pa-
last 4: Do-Sa/Mo/Mi 22.50 Uhr. Zoo Palast Clubkino
A: Do/Fr/So-Mi 15 Uhr.

BOOK CLUB - DAS BESTE KOMMT NOCH CineStar -
Der Filmpalast Treptower Park 1: Sa 11.50 Uhr. Kant
Kino 3: tgl 16.40 Uhr. Kino im Kulturhaus Spandau:
Do/Mo 13.30 Uhr.

BORN TO BE WILD - ZURÜCK IN DIE WILDNIS Cine-
Star IMAX (3D): Sa 11 Uhr.

DER BRIEF (1966) Zeughauskino: Sa 21 Uhr, Mi
20 Uhr.

BUCKELWALE: GIGANTEN DER MEERE CineStar
IMAX (3D): So 11 Uhr.

BURN THE STAGE: THE MOVIE CinemaxX Potsdamer
Platz 1-19 (OmU): So 14.25 Uhr. Cineplex Alhambra
1-5 (OmU): Sa 14.50 Uhr, So 14.15 Uhr. Cineplex

Von Sarah Pepin

Pop im
Widerstand

Maya Arulpragasm kam als Kind aus

Sri Lanka nach Großbritannien. Dort

machte sie als Rapperin M.I.A Karriere

Kompromisslos und willensstark: M.I.A. MIADOCUMENTARY.COM

F i lm/K inoprogramm
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